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(2358—H> Nr, IWö,

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

Wild hieinit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der FrauFian-

^ista illatzer von Sittich gegen Herrn
^ohlnn, Rnö von Oberdorf wcgcn ans
dem Urtheile vom 29. Mai 1866, Zahl
1575, schuldiger 10 fl. 24 kr, ö. W.
5 ». c. i l, die executive öffentliche Vcrslci-
^rung dcr dem Vetztcrn gehörige!', im
^nmdbuchc dcr Herrschaft Sittich des ^lcu.
anamtcS 8udUrb..)tr. 209 vortoinmenden
^c^litül in Oberdorf, im gerichtlich c>'
hobciicn Schtil^ungswerthe von 1920 f l .
20 tr. ö. W., gcwilligct und cs seien zur
^orimhmc derselben drri FcilbictungS-
-̂ agsatzungcn auf den

18. N o v e m b e r und
16. D e c e m b e r 1 8 7 0 nnd
2 0. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hicrgerichts
wit dem Anhange bestimmt worden, daß
vln«c Realität n»r bei dcr lebten Fcilbic-
! " l ' ^ bei allenfalls nicht erzicl'cm oder
Ubcrdo,enci, Schlchnn^wcrlhc nuch nnler
°c>"sttbcn an den Mlistbictendl.'» h'ntangc-
gcbcn wcrdcn winde.

Dic L!cilatio!'sbc'i»gn,ssc, das Scha^-
^'Ugsprotokoll nnd der Oiundbnchsrxtract
l<in„cl, bei dicscni Gerichte in den grwöh"
l'chcn Amlsstlinden eingesehen werden,
„ K. f. lUezirlsaericht Siltich, am 19lcn
'Ulli 1^70

(2472^2) Nr. 4907.

^lecutivr sseilbictllllq.
Von dem f. f. Vczirtigcrichtc Gul l-

>cld wird hicmil bekannt t,cn>acht:
,. ^ls sci Nbcr da« Änsnchcn dcS ^ndwi«
d!'7w' " " " ^"rkfcld, als Machthaber

-"llnia Hcizog von Stermorsber, gegen

Martin Sotlar von Vcrhnlc, durch den
Cnralor Andrehe zilcmc!i,c' von Vcrhnle,
wegen aus dm aciichtlichcn Vergleiche
vom 14. Juni 1870, Z. 3283, schuldiger
60ii fl. ö, W. <!. «. e. in die exec»«we
öffentliche Versteigerung der dem Letzten,
achörigen, im Ornndlinchc dcr Heirschafl
Th»rnamhart «„1, U>b.<Nr. 393 0t 393/l
oorkonlmendcn Realität sammt An» und
Zugehor, im gerichtlich erhobenen Schäz-
^!N!,Swcrttic von 1407 fl. ü. W., ucwil-
ligcl nnd znr Vornahme dcrscll'cu die erste
Recil Fcilluctun^s-Tagsatznnst auf den

10. December 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r nnd
die dritte auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier«
gcrichlö mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
lcßtcn Ftilbictung auch uuler dem Schäz»
zungöwlrlhe an den Meistbietenden hinlm,-
gegebcn wcrde.

Das Schäpui'gsftroloioll, der Grund-
bnchc>extract n»d die Licitalionsbedingnissc
lönncn bei dkscm Gerichte in den gewöhn
lichen Ainlöstni'dcn eingesehen werden

ss. t. Bezirksgericht Gnltseld, am
14. September 1870.

(2437 -3 ) Nr. 7018. '

Erccutive
Rcalitätcn-Vcrsteigcruttss.

Vom t. t. slädt dclcg Äc;irlsc;crichtc
Rudolsswcrll, wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Anna Harll
verehelichten Slcfanovic die executive Ver.
slcigerung dcr dcm Michael Hartl von
Rcgcrsdorf gehörigen, gcr,chllich auf 920 f l .
geschätzten, im Grnndbuchc Thurn bei
Gallenstein 8ud Ncctf.°Nr- 107 vorlom.
menden, zu RcgcrSdorf gelegenen Realität

bewilliget und hiczn drei Feilbictuugs-
Tagsatzungei', und zwar die erste auf den

I 8. )̂i o u e n, bcr ,
dir zweite auf den

1 9. D eccm b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

20. J ä n n e r » 8 7 1 ,
jeSinal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
it, dcr GcriäMcmzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei dcr ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über den SchatznnaSwcrth.
bci der dritten abcr auch unter demselben
hlntan^cgcbcn werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wo,nach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr Licitations-Commission zn erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolololl und dcr
Grundtittchsextract können in dcr diesße
richtlichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

Rudolfswerth, arn l>. September 1870.

( 2 3 N - 3 ) Nr. 5953.

Reassnminlng
dritter excc. Fcilbietullg.

Von dem t. t. Gczirtsgelichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es fei in Folge Ansuchmö des Herrn
Vlas Tou>ö,c von Feistriz die mit dcm
Ocsä'cidc vom 15. Scpl. 1869, Z. 7004,
auf den 14 December v. I . angeordnet
gewesene nnd sohin sistirte dritte «xccutive
Fcilbictlma. der dem Johann Aajn von
Orafrnbtnnn HanS-Nr, 76 gehörigen Rea-
lität Urb.-Nr. 56/IZ llä Pfarrgill Dorntgg
im Rc^ssumirungswene und mit dcm vori-
gen Ai'hangc und Beisatze uuf den

1 l . N o v e m b e r 1 8 7 0

angeordnet.
K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 3len

September 1870.

(2421-3) Nr. 6420.

Rcaffumirullg
dritter ercc. Fcilbietullq.

Von dcm l. l, Bezirksgerichte Ft,stiiz
wird bekannt gemacht:

Es sei in Folge Ansucheus des Horn
Anton DomladiS von Biline die mit dem
Gescheide vom 9. Juli 1869, H. 4942,
auf den 19. October 1869 angeordnet
gewesene, jedoch sistirte dritte executive
Feilbietung der Realität des Anton MrrS<
nil von Smerje Nr. 4. Urb. N>. 40 u<l
Herrschaft Gulcucgg. im Rcassumilungs-
wege und mit Beibehaltung des Ortes,
dcr Stunde und mit dem vorigen An»
hange auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 0
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Ffistriz, am 20lcn
September 1870.
(2424—3) Nr. 6638.

Rcassumirunst
nccnjwcr Fcildietungell.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcistliz
wird bekannt gemacht:

Es seien in Folge Ansuchens deS Antcn
Valencic von Dorncgg die mil dcm Be»
scheide vom 13. Jänner 1870, Z. 282,
auf den 19. April, 20. Mai und 24tcn
Juni d. I . angeordnet gewesenen, jedoch
sistirlen efeenliven Fcilbictunyen dcr dem
Lulas GaSplröic von Prcm gthörigm
Realität Urb. Nr. 35 k(i HelischaftPrem
im Rcassumilungswege mit dem vorigen
Anhange und Beisätze auf den

2 2. N o v e m b e r ,
2 3. D e c e m b e r 1 8 7 0 und
2 3. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

angeordnet worden.
K. l . Bezirksgericht Feistriz, am ^ t t n

September 1870.
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Zahnarzt
Med. Dr. Tauzer,

Docent der Zalmheilkundc aus Graz,
ordinirt hier „ß2«»<,"> ü l O t a i ^ t Zim>
me, -Nr. 20 und 21 täglich von 8 bis I Uhr
l»,d voli 3 liis 5> Ut,r. (2475> ^ 5)
z M - Der Aufenthalt mußte um acht
Tafte über Tchlusi des Monats October

verlängert werde«. "WW

Ankündigung.
Die > , >,^» „ ,»4 l M, «l«>»«»<rM»

»n«T«> t der Gefertigten bcsiildet sich ssegen-
»värtig in der

Spitalsgasse nächst der Franzensbrncke
Nr . 271 im zweiten Stocke.

Marie Huth,
(2540) Vorsteherin.

Die Porzellan Fabriks Niederlage
des .F. r « V . Naglergassc Nr. 9 in Wien

empfiehlt zu Brautausstattunsten und Geschenken:
B lumen töp fe , Aasen, Schreib- und Feuerzeuge, Visit-, Brot- uud Obstlürbe, feine
Porze l lan B l , l m e „ - B o , , q u e t und Galanlene-GegeuNände uo» den einfachen bis zum
feinsten,

1 Tafel.Hervice, aNe Form. qlatt , . . ft. «' „ 10. 121 .̂ «^ ,^ , , ^
1 Tll<^l'Icrvt^e, moderner Topf »nd Sancier fl. 12'/,, 1!i> 14, Il> ^ ^ «V,,,^
1 Tafcl-Seruicr. gezackt , . , . fl. 16. 18, 20. ll)0j " ' ^ ' " " '
1 Taftl-Service, alte Form . . . . fl. l i i , 22, 24, 2 ^ , 2 <»„s„,,.,,
1 Tafel Service, moderner 3opf nnd Saucier fl. 25. 2«, 30. 3 2 ^ / ^ ° ' ^ "
1 Tafel Service, c^ackt . . . . fl. 32, 36, 40, 200j . " " ' "
1 Thee- oder Kaffee-Service fiir 6 Pclsunru fl. 3'/,. 4. 5, <> «, 10 bis 30.
1 Tl>ec- oder Kaffee-Service fllr 12 Personen fl. U, », 10. W bis 60.
1 Wasch-Seruicc 8 Stilck ft. 4. 6, 8, 10 bis 30. ganz weiß st. 2.60.
1 Wasch-Tisch von Gußeisen fl. 7, 8. 10. 16. (2173-4)

VW- Beste Porzellan-Kitt HH kr., Putzpulver HO kr. "WG

Leykam-Josessthal,
^lftici«-Q3cl'cUsd)aft für papier- nnb Drnrii-Jnonllric.

Die Herren Actioniire'werdon hiemit eingeladen, die «Iritte und vierte
Kiuzalilung mit je 20 °/0 sammt den auf diese Einzahlungsraten vom I.Juli 1870
an zu vergütenden laufenden fünfpercentigen Zinsen in dlraz bei der Casse der
Gesellschaft (Steinpf'ergasse Nr. 7) zu leisten.

Der Einzahlungstermin wird für die dritte Rate auf den 30. Novem-
ber 1870. für die vierte Rate auf den 31. December 1871 festgesetzt.*

Der Vei'waltuiig'snith.
* § 174'der" Statuten bestimmt:

„1st ein Monat nach der letzten, d. i. drittkundgemachten Frist verflossen, ohne
das» die Einzahlung geleistet wurde, so ist die Gesellschaft berechtigt, die betreffenden
Interimsscheineßfür'ungiltig zu erklären und an deren Stelle andere lnterimsscheine aus-
zugeben." (2502- 'S)

i Gasthaus-Eröffnung

! „sum Polarstern."
Der ergebenft Gefertigte ladet ein geehrtes Publicum zum zahlrei- !

chell Besuche seines neu eingerichteten Gasthauses (Eingang Iudengasse),
welches

DM^ am 39 . October "WU
eröffnet wird, höflichst ein, uud versichert, daß für gutes Grazer Märzen- !
Bier, Untcrtraincr-, Schilchcr- und Sexarder-Weine, wie auch für gute ^
Küche nnd schnelle Bedienung bestens gesorgt wird. (2503—3) !

Kippolit M'ina.

(2393—3) Nr. 13178

Erinnerung
an die unlietaluitcn Rechtsnachfolger dcö
Mallhäns, Iakoli, Iohacin und Caspar

Archer.
Vom t. k. städt.-dcleg. Bezirksaerichlc

in ^aidach wird den unlielamilen Nechls-
nachfolaeru des MattdäuS, Jakob, Johann
nud Caspar Archcr hicnnit ciinncit:

Es habe Johann Aichcr von Bisch-
niarje gcgcn Matthäus, Iakoli, Johann
nnd Kaspar Alchcr «ud ^'3.68. 24. Jul i
d. I . , Z. 13l78, die Klage auf Per-
jähit- und Erloschcucrtlaruna, der nufdcr
Neulität uä Slrobclhof Ncclf.-Nr, 24.
Tom. 111, Fol. 627 ciiMcll^iblcu For-
derungen und dem Uclier^abövcrlraae voni ^
17. August 1828 pr. 5 si. ^6"/ , kr.
C. M. , uud aus dem Urlheile vom 27tcn
September 1831 und 4. December 1832
Pr. 198 f l . 20 kr. hiergerichls eingebracht,
worüber zum mündlichen Verfahren die
Tugsatzuug aus den

8- No vemb er 1 8 7 0 ,
^ ° l " " " ° g s 9 Uhr. angeordnet uud ;u-
tll^ch V/rr Or. R.zlay zum ^ r ^ t o r ^
iiotuni bestellt wordcu sci.

Hievon werde» dieselben „nt dem Be-
merken verständiget, daß sie zur obigen
Tagsatzung entweder persönlich erscheinen

oder aber einen andern Vcvollinächllgtcn
aufstellen und diesem Gciichlc namhafl
machen, widrigcnS mit dem alifgeftelilcn
Curator diese Rechtssache verhandelt werden
würde.

Laibach, am 26. Jul i 1870.

(2482"—3)' Nr. 4232.

Zweite Feilbietung und
Erinnerullg.

Mi t Bezug auf das Edict vom 27tcn
August 1870, Z. 4232, wird luudgemacht,
daß bei rcsultatloser eisten Fcilbietung am

', 2, N o v e m b e r 1 8 7 0

iM-zweiten Fcilbietung dcS HciratsguteS
der Katharina Slibar von Misaöe pr.
600 fi. C. M . sammt Naturalien c. «. c.

!hicrgerichts geschritten wird.
Gleichzeitig wild dem Suprrsatzglciubi-

gcr Iohaun Pogacnil in Miltcrdobrava,
nun uubekauuten Aufenthaltes, erinuclt,
daß demselben Franz Stritich von Unter,
dobrava zum Kurator aä 2<;wm aufge-
stellt und diesem die für ihn bestimmte
Feilbietungsrubrit vom 27. August 1870,
Z. 4232, zugestellt wurde,

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 19. October 1870.

(2516-1) Nr. 165-

ViedelhMc LicitllliM-Kmldmchllllg.
Am D i c u s l a g , den 1 5. N o v c m li e r o. I . . nni 10 Uhr Vormittag,

wird beim f. k. Ocziilsgerichte Marburg in der Cfpeditskanzlci im ersten Sto^e d>e
Licitationö« und zugleich Offertsoerhandlung zur

Sicherstellung der Verpfiegunst und steinhaltung
der Häftlinge

für das Jahr 1871 nnd auf Verlangen der Pachtlustigen auch für^oie Jahre 1372
uud 1873 vorgenommen werden.

Die Verpflegung besteht in der Veradieichung der warmen Kost und des
Brotes, die Neinhaliung nmfaßt die Lieferung des Lagerslloh»s, das Waschen und
Ausbessern der Leib« und Bettwäsche, daS zeitweise Saubern der Kotzen, endlich
das Rasiren uud Haarschneiden.

Der Stand der Häftlinge bclrägt nach dem bisherigen Durchschnitte 40 bis
5)0 Köpfe ft,'. Tag.

Die Zahlung der Berpftegs- und Neinigungskostcu an den Unternehmer lvirl»
monatlich nachhinein vom Bezirksgerichte geleistet, auf Vcllangen werden dem Un<
tt'inchmer zur Kostendcstrcitung auch angemessene Vorschüsse erfolat.

Der Unterlnhmcr hat eiue Caution mit 300 fl. bar, in öffentlichen Obliga-
tionen oder fideijussorisch zu leisten; sie wild auf Verlangen nach Ablauf eines
Moualec« gcgcu Rückbehalt des eiumouatlichen VcrdicnstbctragcS wieder aufgelassen.

Ucbiigcns kann die Cauliouslcisllmg auch gänzlich nachgesehen werden, wenn
sich der Erstcher durch ein Amtszeugniß seiner zuständigen Gemeinde als ein ver<
läßlicher und hinreichend oermöglichcr Manu ausweiset.

Die ausführlichen Licitaliousbcdiuguisse, dann die Marktpreis- uud Speise-
TabcUc sammt Kostenberechnung liegen in der bezirtSgerichtlichen Cxpeditstauzlci zur
Cinsicht.

K. t. Bezirksgericht Marburg, am 25. October 1870.
Der k k. Nezirksrichter.

(2377-3) Nr. 4955>.

Ennnenmg
an den unbekannt wo befindlichen Jure

S t a r a s i n i i von Germ.
Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling

wiid dem unbekannt wo befindlichen Jure
Starasiniö von Germ hiennit erinnert:

Es habe Ioze Pettiö von Kersckdo'f
Nr. 6 wider densrlben die Klage auf Zah-
lung von 108 fl. c 8. o. 8ud prken.iOtcn
Scplcmbcr 1870, Z. 495)5, hicramtS
eingebracht, wol über zur summarischen
Vcihandlung die Tagsutzung auf den

2 5. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
d. h. V, ange^rdixt uud dem Geklagten
wegen seines unlutannteu Aufenthaltts
Jakob Marenc^c von Olot als Oiruwr
aä ll.owm auf feine Gchihr und Kosten
bcstcllt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
ocrständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud au-
hcr namhaft zu macheu habe, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden würde.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
15. September 1870.

(2411-3) Nr. W32.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.'dtleg. Bczlrlogcrichlc
Nüdolfswcrth wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Za^ar
von Icuse die executive Vcrsteigernng der
dem Johann Hagar von doN gehörigen, gc«
richllich auf 2710 fl. geschätzten, im Grund-
buche der Auersperger Gült Nassenfuß
«,id Ncctf,-Nr. 326, Urb.-Nr. 686 vor-
kommenden Hubrealität in Jeusc bewilliget
nl>d hiczu drei Feilbietnugs-Tagsatzungen,
uud zwar die erste auf den

18. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

19. D e c e m b e r 1 8 7 0
und die dritte auf den

2 0. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>u der Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über oeu Schätzungswert!), bei
dcr drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10prrc. Vadium zu Handen
dcr Licitations.'Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzunasprolololl und dcr
Grundbuchsertract löunen in der dicsge-
richtlicheu Registratur eingcscheu werden.

Rudolfswerth, am 23. Augnst 1870.

(2465—3) Nr. 5426.

Executive «
Vom k. k. Landcsgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Alois Frohm die executive Feilbietunss
der dem Herrn Josef Leutz in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 927 ft. geschätzten
Fahrnisse, als: 1 Hängkasten, 2
Schubladkä'sten, 1 Clavier, Zucker
und Kaffee, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungstagsatzungen, die erste auf
den

16. N o v e m b e r ,

die zweite auf den

3 0. N o v e m b e r

und die dritte auf den

14 . December 1 8 7 0 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, im Orte dcr Fahrnisse mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstückebeider erstenund zweiten Feil '
bietung nur um oder über den Schäz-
zungswcrth, bei der dritten Feilbie-
tung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 15. October 1870.

(2446—3) Nr 4511

Relicitation.
Vom t. k. Bezirksgerichte Rudmaul'S-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen vcs Herrn S i -

mon Peharc, Pfarrers von Veldcs, u<uu.
der Pfarrkirche daselbst gegen Frau Auna
I I I uon Vcldcs wegen nicht zugehaltener
Licitationsbedingnisse in die Nclicitation
der von ihr in dcr Exccntionssache des
Franz Mal i gegen Anton Nus von Vcldcs
pct. 1005 fl. 37 V, lr. «.«-«- erstände-
ncn. gerichtlich auf 2009 fl. bewerthcten
Realität Urb.-Nr. 483 llä Herrschaft Vel>
des gewilliget und zur Vornahme dersel-
ben die Tagsatzung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß diese Rea-
lität auch unter dem SchätzuugSwcrthe
hintaugegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertract und die LicitationSl'cdingnissc
können hiergerichts eingesehen werden.

ss. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 20. September 1870.

Dvus und V-rlag v«n Iznoz v. »leinmayr t Fedor «amberg in l'albach


